
 

 

 

 

Liebe Familie, 

 

besondere Zeiten bedürfen besonderer Maßnahmen! 

Um bei der häuslichen Betreuung unserer Hebammen die Ausbreitung des Coronavirus 

(COVID-19) zu verhindern bitten wir Sie darum, gewisse Vorkehrungen für die Betreuung zu 

treffen: 

 lüften Sie gründlich durch, bevor die Hebamme zum Hausbesuch kommt 

 stellen Sie der Hebamme einen Tisch oder einen ungepolsterten Stuhl zur Verfügung,     

auf der sie ihre Hebammentasche und ihre Jacke ablegen kann 

 tragen Sie eine FFP2-Maske während des Besuches der Hebamme 

 waschen und desinfizieren Sie sich die Hände vor dem Besuch der Hebamme 

 verzichten Sie zur Begrüßung auf Händeschütteln 

 Bitte beachten Sie, dass sich während des Hebammenbesuches nur Personen des 

eigenen Hausstandes mit in der Wohnung aufhalten sollen! 

 Die Hebamme wird Sie weitestgehend dazu anhalten, Dinge selber zu tun, um die 

mögliche Distanz von 1,5 Metern zu Ihnen zu wahren. Nur die nötigsten Maßnahmen, 

die keine Distanz zulassen, werden von der Hebamme während des Besuches 

ausgeführt. 

 Gespräche und Beratungen finden in der nötigen Distanz von mindestens 1,5 Metern 

statt. Bitte achten Sie bei der Wahl der Räumlichkeit für den Hebammenbesuch, auf 

die Möglichkeit der Einhaltung! 

 Wenn Sie oder eine andere Person Ihres Hausstandes grippeähnliche Symptome 

und / oder Husten haben kann kein Hausbesuch stattfinden 

 Bei vorliegen einer bestätigten Corona-Infektion mittels PoC – Antigenschnelltests 

oder einer PCR-Testung kann kein Hausbesuch stattfinden 

 Bitte bedenken Sie, dass diese Vorkehrungen notwendig sind, um Sie und Ihre 

Familie sowie die Hebammen und alle weiteren Familien, die durch den 

Hebammenbereitschaftsdienst des Landkreises Cham versorgt werden, zu schützen! 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  Bitte bleiben Sie gesund! 

Daniela Lemberger 

Koordinierungsstelle Hebammenversorgung 

des Landkreises Cham 

 


